Der Hagneckkanal

Die Ableitung der Aare in Bielersee, der Hagneck-Kanal, ist das Kernstück um die Überschwemmungen im Seeland in den Griff zu bekommen: Nur damit war es möglich das Geschiebe der Aare mit einem grösseren Gefälle wegzubringen. Dieses blieb im flachen Seeland nach Aarberg liegen und verbaute der Aare und der Zihl den Abfluss. 

Als erster hatte Hauptmann Lanz 1780 die Idee die Aare in den Bielersee abzuleiten. Er hatte in der Ostschweiz bereits die Pläne für die Linthkorrektion mit ähnlichem Prinzip entworfen. Das Projekt scheiterte wie viele davor und danach an der Einsicht, dem Willen oder der Finanzkraft der Regierungen von Kantonen und Bund. Realisiert worden sind schliesslich die vom Bündner Ingenieur La Nicca 1841 eingereichten Korrekturpläne.

Für den Bau des 15 km langen Hagneck-Kanals standen nur wenige Baumaschinen zur Verfügung. Deshalb verfiel man auf die arbeits- und kostensparende Idee, vorerst nur einen Leitkanal auszuheben und den Rest durch das erodierende Wasser von selbst abgraben zu lassen. 1879 floss erstmals ein Teil der Aare durch diesen Kanal in den Bielersee und erst 1888 war das ganze Flussbett freigeräumt. So musste schliesslich nur knapp die Hälfte (46%) des Aushubs von Hand bewältigt werden. 
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aufträge Hagneck
1. Welche zwei anderen Flussableitungen in Seen sind in der Schweiz damals bereits ausgeführt worden? Suche im Lexikon der Schweiz oder im Internet und frage dann 10 Erwachsene zu Testzwecken danach.

2. Wieviel Wasser fliesst zur Zeit durch den Hagneckkanal?

Messe die Distanz vom Kanalrand zum Wasserspiegel und tragen Sie den Wasserspiegel im Aufriss ein. Koloriere den Querschnitt durch die Aare. Die Querschnittsfläche Q erhälst du, indem du die m2-Häuschen zählst. Als nächstes bestimme die durchschnittliche Fliessgeschwindigkeit v: du steckst auf dem Uferweg 50 m ab, wirfst ein Holz ca. 10 m vom Ufer entfernt ins Wasser, folgst ihm zu Fuss und stoppst die Zeit t, die es für die 20 m benötigt. 

Wer findet die Formel für den Abfluss A in m3/s? Für die andern steht sie hier: 
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Vergleiche deine Schätzung indem du beim KW Aarberg nach deren Abflussmessung fragen (Tel. 032 391 27 90).

Querschnittsfläche Q:.......... m2             Fliessgeschwindigkeit v:  20 m / .....s =           m/s

Abfluss A:                                     m3/s
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didaktische Hinweise
Der Hagneck-Kanal

	Stufe:
	ab Sek II 

	Ort:
	Auftrag 1: ortsunabhängig aber mit Nachschlagemöglichkeit

Auftrag 2: am Hagneck-Kanal

	Inhalt:
	Auftrag 1: andere Flussableitungen kennenlernen

Auftrag 2: Abflussmessung

	Ziele:
	Auftrag 1: Einordnen in schweiz. Rahmen

Auftrag 2: Verbindung Hydrologie, Mathematik

	Zeitbedarf:
	Auftrag 1: 20 Minuten

Auftrag 2: ½ Stunde

	Method. Hinweise:
	Gruppenarbeit

	Jahreszeit:
	ganzjährig

	Vorbereitung:
	keine

	Material:
	Messband, Stoppuhr, Rechner

	Literatur:
	Peter, A., 1922: Die Juragewässerkorrektion. Bericht über die Vorgeschichte, Durchführung, Wirkung und Neuordnung 1921 der Korrektion der seeländischen Gewässer von Entreoches bis Luterbach. Bern.

	Lösungsvorschläge
	Bsp. für den Sprechblasentext Auftrag Nidau: „.. und hier sehen Sie das Mahnmal der Zerstörer unseres Lebensraumes.“





Quadratmeter Zählgitter

















_1053849048.unknown

